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Still, still, still, 

weils Kindlein schlafen will! 

Maria tut es niedersingen, 

ihre keusche Brust darbringen. 

Still, still, still, 

weils Kindlein schlafen will!

Schlaf, schlaf, schlaf,

Mein liebes Kindlein schlaf!

Maria tut dich niedersingen

Und ihr treues Herz darbringen.

Schlaf, schlaf, schlaf,

Mein liebes Kindlein schlaf!  
Groß, groß, groß

Die Lieb ist übergroß!

Gott hat den Himmelsthron verlassen

Und muss reisen auf der Straßen.

Groß, groß, groß

Die Lieb' ist übergroß.

Wir, wir, wir,

Tun rufen all zu dir:

Tu uns des Himmels Reich aufschließen,

Wenn wir einmal sterben müssen.

Wir, wir, wir,

Wir rufen all zu dir.


